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DiestädtischenWaisenkinderimRathaus .SamstagnachmittagwarendieZög-¬
linge der städtischen Waisenhäuser als Gäste des Bürgermeisters undsei¬

ner FrauimRathauszu einer Jausegeladen .Eswarenungefährsiebenhun-Wien ,Montagrden 21 .Jänner1924 .- - . - . . - . . - . . . . . . . . . - . . . . . .
Jubilare der Ehe .In der vergangenenWocheüberreichteStR .Speiserin
VertretungdesBürgermeistersdengoldenenHochzeitspaarenErnstundAnna
Röhsner ,XXI . ,Holzmeistergasse11 ,IgnazundLouiseSchück ,II . ,Untere

Augartenstrasse16undJosefundAmalieSchwarzinger,VII . ,Kaiserstras-¬
se 26 ,dieEhrengabederGemeindeWien.

dert KinderschulpflichtigenAltersundeinekleineZahlErwachsenerin
demfestlichmitBlumengeschmücktenSpeisesaaldesRathauseserschienen.
Bürgermeister Seitz begrüsste sie .In früherer Zeit war manderAnsicht ,
dass Waisenkinder nur Handwerker werden können ,die günstigsten Falles
nach der Schulzeit eine mittlere Lehranstalt besuchten .Die Stadt Wienist

heutederAnsicht,dassjedesWaisenkindzuallenSchulenzugelassenwer¬
densoll,wennes dazubefähigtist . DieStadtWienhofft ,dasssichdie

WienerKindernachSanPelagio .AmMittwochwerdenvonder GemeindeWien
die ersten Kinderin diesemJahre nachdemSüdenentsendet .VomWiener
SüdbahnhofwerdenandiesemTageum22Uhr40Minuten55tuberkuloseKin-

Waisenkinderin ihrem schwerenLebenskampfdurchringenund tüchtigeBür- ¬
ger werden .In launiger Weise schilderte der Bürgermeister seine eigene

JugendalsWaisenkindundgabderHoffnungAusdruck,dassdieZöglinge
der in dasSeehospiznachSanPelagiofahren .Davonwerden25Kinder der Waisenhäuser,so wie er ,sich auch fernerhin ihrer Jugend und derGe -
in die Kinderheilstätte LussinGrandeabgegeben. meinde ,die ihnen Vater und Mutter ersetzt hat ,erinnern werden .ZumSchluss

ludderBürgermeisterdie Kinderein ,sich die Jausegutschmeckenzulas -
ReichsdeutscheGastschüler.DerStadtschulratfürWienhatandieihmun- sen .DieKapellederstädtischenStrassenbahnerbesorgteinliebenswürdi-
mittelbar unterstehenden Unterrichtsanstalten einen Erlass über dieAuf - ger Weise unentgeltlich die Tafelmusik .Die Kinder erhielten Schokolade ,
nahmereichsdeutscherKindergerichtet .In diesemEräassewirddaraufver - ¬

wiesen , dassinfolgederimdeutschenReicheherrschendenNot ,immer
mehrreichsdeutscheKinderin Wieneintreffen .Umdiese Kinderwährend

Gugelhupfundjedesnochein SäckchenvollgefülltmitBäckerei . Eswar
absichtlich vermiden worden ,eine grössere Zahl Erwachsenerzu laden ,damit
sich die fröhlichen Kinder zwangloser unterhalten können .Ausser demBür -

derZeitihresAufenthaltesin WieneinemgeregeltenSchulunterrichtzu- germeister und seiner Frau warennur der amtsführendeStadtrat fürWohl-
zuführen ,wurdendie Schulleitungenangewiesen ,bei der Aufnahmesolcher
KinderdastunlichsteEntgegenkommenwaltenzulassen .Inzweifelhaften

fahrtsangelegenheiten Professor Tandler und die Vorsitzende seines Aus - ¬

schusses ,GemeinderätinGlöckelanwesend.MitSonderzügenderStrassenbahn
Fällenhabendie Schulleitungensich mitdemzuständigenBezirksschulin- wurdendie KindervomRathausewiederin ihre Heimegebracht .AmMittwoch
spektorzuverständigen. den 23 . Jännerwerdendie städtischen Waisenkindereine Vorstellung imZir -

kusHagenbeckbesuchen.
DeutscheKinderinderObhutderGemeindeWien.AmSonntag,den20 .Jännerum - . . . - -
achtUhrfrühkamendie erstenreichsdeutschenKinder ,die vonderGemeindeDieErholungsfürsorgefürJugendliche.AmSonntagNachmittagversammelten
in ihre eigenenAnstaltenaufgenommenwerden ,in Wienan .Eswaren57Mäd- sich imVerbandsheimin der Königseggassedie ehemaligenPfleglingeder
chenund43Knaben,alsozusammenhundertKinder,diedasJugendamtderStadtLehrlingsfürsorgeaktion.SaalundGaleriewarenüberfüllt.EswarennichtDresden ausgewählt hatte .Die GemeindeWien hatte vomstädtischen Jugend - nur die Pfleglingeselbst ,sondernauchin großerZahlderenElternge -amtDr. Breunlich ,einenArzt ,eine FürsorgerinundeinenBeamtennachPassau

kommen,umüberdieDurchführungderOrganisationderErholunsfürsorge
entsendet ,um die Schützlinge der Stadt Wien zu übernehmen .Die Kinderkamen für Jugendlicheunterrichtetzuwerden.DieLeitungderAktionleiteteamSamstagspätabendsin BegleitungeinesBeamtenundzweierFürsorgerin- die Zusammenkunftmit ernstenundheiterenVorträgen ,dieausschliesslichnenderStadtDresdenin Passauan ,wosie vonderUebernahmskommissionder vonPfleglingenderverschiedenenErholungsheimegehaltenwurden,i 1 .
GemeindeWien,diemitTee ,Zucker,Milch ,BrotundFettwohlgusgerüstetwar, AusdiesenVorträgenwarzuersehen,dassdieAktionnichtnurdasleib-
ausgespeistwurden.JedesKinderhieltaucheinewarmeReisedecke,sodass liche Wohlbefindender ihr anvertrautenLehrlingeundLehrmädcheninih¬dieNachtfahrtgutüberstandenwurdeunddieKleinenbeiihrerAnkunft ren Erholungsheimenzu erzielen bestrebt ist ,sondernauchfürgeistige
in Wienwohlauf waren . Schliesslich soll nicht unerwähntbleüben ,dassder Nahrungsorgt .EswarenrechthübscheundvielfachauchunterhaltendeDar
deutscheWirtdesBahnhofesin Passaufür daswarmeWasserfür eineSchale bietungen ,die vondenPfleglingenvorgeführtwurdenunddie zeigen ,welch
TeevondenWienerAhgesandten,diedenreichsdeutschenKindernzurHilfe frohesLebenindenErholungsheimenderLehrlingsfürsorgeaktionherrscht.
geeilt waren ,dreitausendKronenverlangthat . DerLeiterderAktionAugustMarianekerörterteeingehenddiePlänefür

dasJahr1924 .EswerdenvorerstdievierHeimeinNiederalmbeiSalzburg,
DieGemeindefürdieWienerFrühjahrsmesse.InderheutigenSitzungdes in Fischaua . . Schneebergbahn,in Brucka . . Leithafürmännlicheundin
gemeinderätlichen Finanzausschusses wurdeüber Antrag desGemeinderates Wieselburg. d.ErlauffürweiblicheBrholungsbedürftigeJugendlicheer -
Hiess der WienerFrühjahrsmesseeine Subventionvon 250 MillionenKro - öffnet undAnmeldungenschonjetzt entwederbei den Krankenkassen ,bei
nenbewilligt .Andie BewilligungdiesesBetragesist dieausdrückliche denendieErholungsbedürftigenversichertsindoderinderLeitungder
Bedingunggeknüpft,daserfürPropagandazweckezuverwendenist ,umdas Aktion , . ,Hofgartengasse Nr . 3 ,entgegengenommen .Es dürften ungefähr
Auslandauf die Stadt Wien ,ihre hochentwickeltengewerblichenundindu - 5000 Jugendliche in diesem Jahre in den Erholungsheimen der Lehrlings -

striellen Erzeugnisseaufmerksamzumachenundso die Anknüpfungneuer fürsorgeaktion aufgenommenwerden ,umdort ihre gefährdeteGesundheit
kaufmännischerBeziehungenherbeizuführen .DerAntragwurdeeinstimmig

angenommen.
wiederzu erlangen .Die Kostendieses Erholungsaufenthalteswerdenzum

grösstenTeilevondenKrankenkasser
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